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Grüne wollen Ents heidung verschiebe

Mehrheit für den Rahmenplan des Stadtteils Stuttgart 21 steht
Abslimmung am Donnerstag im Gemeinderat - Umweltausschuß Iührr
Dic Meb.heit für den Rahmenplan vo.
StuttBart 21 düdte stehen. Zustimmung si
gr.lisie.en CDU, SPD. FDP und Freie
Wählcr wohrend bei drn crunen, dcn ,,Ba
publikanern" und Ol)P.Städtr5t Cerhart
Scheerer die Bedenken vo.he.rschen. 

^l-le.dings ve.knüpfen die Soziäldemokraten
ihr Plazet miteiner E.haltungssatzung für
das Nordbahnhotuiertel. Dic cDdgültige
Enlschcidung ribe. das städtebouliche
Grobkonzept vo. Stuttgalt21, das Cestem
lom Umwelr und Technikausschuß in ei-
niscn klcineren Details seändert wu.de,
sird äm Donne.st6s rm Gemeinderat (Be
ßiDn der Sitzuns: 16.30 Ltrr) lallen

DeNeiL kritisierte die ltatsfraktion der
Grüden am Di€nstäe äuf einer ttessekon-
fc.enz das ,,atemberaubend€ Tempo", mit
dem der Blhmenplan,,durchAezoeen'
we.de, so Spre.heriD Ursula Man Die Ge
meinde.äte könnten untcr diesem Druck
ih.er Voranlwortung kaum eerecht we.
den. Nach dem Willen der Gdrcn soll die
Bes.hlußIassuns dcshalb in deh Herbst
hinein verschoben werden bis das Erseb
nis des HauptbobDhotwettbewerbs €benso

D+le+
n, Äber:

vo.liegt wie ein Gutächten über die Aus
wirkunAcn von Siuttgart 21 auf die ce
samLstadt. DäIü. €ibt es aber nach dem
Stand der Dinge keLne Meh.h€it im St dt
porlamcnt, da auch die SPD den Rshmen
plan zum jctziscn
Zeitpu.kt beschlie.
ßen will wie e6 die
Abmochune mit der

mahnt4n die crü-
nen emeut cine An
derung der städti
schen Hauptsat

Ziel, eine Volksdb-
stihmunE über deD ft hmenplän zu er
möClichen Konekturen wollen die Grü.
nen auch bei dem stüdtebaulichen Kon
zcpt selbst, So soLlted die Parkanlogen um
30 Hektar statt bjsher vorgesehener
20 Hekhr erueitert w€rden Die Grüne.
unterstützen eine vod Ldndschoitsarchi
tekten Eestärtet€ Initiative, woDach Dü.ser

Debatte über Verkehr - LandesnEturschutzverband lordert mehr Grün

selbst über den EM€rb sosenan.ber Po.k
aktien 2u mehr Grünllüchen beitraeen sol
len Ubcr.lics müsse lestgeschrieben we.
den. daß maximal40 t5ozent d€s Gesomr
v.rkehrsdrfk.mmens in dem neDen Tn

stwagen verur
socht werden dürf-
ten Nach Ansicht
von Stadtrat Mi
chnel Kienzle wirlt
die SLodtveNaltung
in dem vorlieBen
de. Enlwurf des
Frhhenplans ruar
Dit ,,ökologischen

um sich aber nremand halte sich dsran,
Die Kritik der Grünen fiel gestern abe.

Dur punktuell auf lruchtbaren tsodeD. Dns
Fachgremium des cemeinde.ots befoßte
sich aul eincr sanztäsisen SitzunE noch
einhDl eingehend mit verschiedenen

Nordkreuz der S-Bahn miteiner Direktver

Aspekten der R!hmenplans. Ansemohnl

iesc ldee. einst vom Verbnnd der FFdi.n
tuttEart entwickelt. war bekanbtli.h mit

Beschlüsse des Nreisverbandes zu Stuttgart 21

SPD pocht auf Erhaltungssatzung

Motthias Hahn (SPD) erneut ,,e.60tmöcli-
che Vo.kehrungen ' zu dessen Schutz zu.
Unter and€rem soll Dun der Arbeitskreß
wasseruirtschtrft. der sich bisher nur mit
den Ceplanien BahDtrassen befaßthat und
dabei keine grundsätzlichen Einwände ge'
een Stuttgaft2l erhebt, auch in das Städ-
tebauprcjekt einbezoeen we.den

Indessen macht sich auch der [andesna
turschutzverbaDd fü eine VertaBung der
EntscheidunA Btark, Der Aahmenplan
müsse drineend nachsebessei! werdeD.
Unter Mdercm d.ohe hinte. der Süd
westLB eine ,,Steidwüste mit dichtee
drängten Büros" zu eDtstehen. Der Grün-
anteil müsse erhöht und die hl der Park
plijtze ,,radikal beschrÄnkt" werder. wö

iner.lwasser soete Er6übürgermeisrer

Weitere Forderungen: mehr öPNv,
Die Stuttgdrter SPD h6t auf ihrer Kreis,
konfe.cnz am Montdg abend €inen um
Iangreichen KataloA von Forderungeo für
das Projekt Stuttsat 2l beschLossen.
Dain setzen sich die Sozialdemokraten
auch für E.haltungssotzungen für das
Nordbahnhotuiertel und dc. Stöckach ein.
Morscn wird sich Gemeinderat {F!t
haua, 16.30 Uhr) c r mji der saduns
f ür das Nordbahnholviertel belasse.

Mii der Satzung solL die heutige BevöLke
runssst.uktur geschutzt und Fehlentwrck
lungen und Verd.ä.gungcn durch Speku'
lationen am Wohnungsmarkt verhindert
werden. ,,lch holfe auf eine knappe Mehr
heLt', saste SPD !raktionschel ttainer
Kullmoul ouf der Kreiskonferenz. Im Fc
bruar worcn Sl,D und Grüne doch knapp
gescheitert.,,Ohnc Erhalt!ngssotzungen
kcin Stuttgart 21", Io.dert die SPD.

In den lbrderungskätalog seLen ErBeb
nrsse der Büreefbci.ilisunsaulsenomhen

zehn Gleise, Bürgerbeteiligung
{order, die ,,wi. sehr emstnehhen', sagt
FEnk tslauns. stellvertretender KrcisvoF
sitz€nder Vjrgllc4_§9lzEisbjiersBD tqtUr
eine höhere BedeutuDs des ärfenili.Em

NolilE;;lJ2j-ilTnfi ;!1lEit;nEäEiffi F
sen und mehr Haltestellen. Außerdem Iöi

renz ouch skeptische Stimtuen laut. Neben
grundsdtzlichen Bedenkcn wurde auch die
Befürchtung geäußert, daß ökologische
und städteboulich wünschensw€rte An
sätze sich ous linanziellen Grüaalen cht
umsetzen lassen sürden. Mit einer ADhö-
rung am 20. September im nÄthaus will
sich <lie SPD mit dem Bohnprojekt be
schijfti8cn und dann Lhre Position zu
Stuttgart 21 lestlcgen dld


